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Intelligenz - Blatt
für die Oberamks - Bezlrke

Nagold , Freudenstadt und Horb.

Im Verlag der Vischer ' schett Buchdruckerel.

Nro . 50. Freitag den 24. Juni 1831«

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks - Behörden.

Nagold . Freubensta  8 k. Ist Ge-
mäsheit höchsten Befehls , soll bald mög¬
lich über sämmtliche vorhandene Manu,
fakturen und Fabriken , eine Zusammen¬
stellung gefertigt werden.

Es wird daher den sämmtllchett OrkS»
Vorständen aufgetragen , eine Uebrrsichk
der in ihren Orten bestehenden Fabriken
und Manufakturen nach dem angchangten
Tabellen » Formular mit möglichster Ge¬

nauigkeit aufzunehmen und längstens nach
acht Tagen vorzulegen.

In diese Uebcrsicht sind ' nicht nur ei¬
gentliche Fabriken , in welchen die Arbeit
mit Maschinen und kn gemeinschaftlichen
Lokalitäten betrieben wird , sondern auch
solche Fabrikations - Betriebe aufzunehmen,
wobei das Geschäft der Fabrikherrn unter
einzelne Meister und Arbeiter in - und
ausserhalb des OrtS vcrtheilk ist , oder auch
solche , wo das Geschäft durch Ankauf
von Fabrikaten , wie z. B . bei den Lein¬
wandhandlungen , betrieben wird.
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Mühringen , Oberamts Horb . ^
sWirthschafts - Brauerei , Brandwein¬
brennerei , Bäckerei , und Güter - Ver¬
pachtung .^ Der Pacht , der in dem
besten Renommee stehenden derseitjgxn
herrschaftlichen Wirthschaft zum Ad¬
ler in Mühringen , mit welcher xine
Brauerei , Brandweinbrennerei und
Bäckerei verbunden ist , wird bis
Martini d, I . erledigt , daher eine
neue Verpachtung auf 6 Jahre von
Martini 18Z1 . bis Martini 1ZZ7.
herrschaftlich angeordnet worden ist.

Die Verpachtungsobjxkte sind fol¬
gende :
») Gebäude.

Das massive und geräumige Wirths-
haus zum Adler , worin sich im er¬
sten Stock die große Wirthsstube,
2 heizbare Nebenzimmer , und die
Küche mit einem laufenden Brun¬
nen befinden . Der zweite Stock
enthält einen großen Tanzsaal , Z
heizbare , und 2 unheizbare Zim¬
mer , und 5 Kammern.
Unter dem Dach sind geräumige
Fruchtböden . An das WirthshauS
ist die schöne Brauerei und Brand-
rveinbrennerei angebaut , und das
zum Brauen und Brennen erfor¬
derliche Wasser lauft von selbst in
das Bräuhaus-
Wein - und Bierkeller , die zum
größten Theil neuerbaut , und mit
lauter neuen Steinblatten belegt
sind , sind sehr gut , und hinläng¬
lich vorhanden , so wie auch Scheu¬
ten , Stallungen , und Futterböden.

> Güter.
2 Morgen 2 Vrtl. Gras - und
Küchegarten,
6 Morgen 2madige Wiesen , und
44 Jauchert Ackers.

Sämmtliche Güter sind von der
besten Qualität , in sehr gutem Zu¬
stand erhalten , und es liegen da¬
von Zo Jauchert Ackers aneinan¬
der , der Lehenhof genannt,
Inventar - Stücke.
Vieh - , Fuhr - und Bauren - Ge¬
schirr , gemeiner Hausrath , Faß-
und Band - Geschirr , Betten,Lein¬
wand , Tischzeug rr. Heu und Oehmd,
im Werth von ungefähr 2Z00 fl. wel¬
che dem Pächter , wenn er das In¬
ventar nicht ablösen will , uutznieß-
lich und unverzinßlich überlassen
werden.

Zur Verpachtung dieser Gegenstän¬
de hat man nun

Donnerstag den 2lten Juli d. I.
Vormittags 10 Uhr

festgesetzt, und ladet hiezu die Pachtlieb¬
haber mit dem Bemerken in die hiesi¬
ge Rentamts - Kanzlei ein , daß nur
solche zur Verhandlung zugelassen wer¬
den können , welche sich Lurch ober¬
amtsgerichtliche Zeugnisse auszuweisen
vermögen , daß sie im Stande sind,
sine Caution von 80 oo fl. entweder
in guten Obligationen , oder aber in
liegenden Gütern zweifach einzulegen.

Die näheren Pachtbedingungen
können bei dem Unterzeichneten Rent-
Amte täglich vernommen , und dis
Gebäude , Keller und Güter beäugen»
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scheinigt werden , wobei noch an gefügt
wird , daß die Herrschaft die Staats-
Steuer von sämtlichen Pachtobjekten
und Baulichkeiten an den Gebäuden
(kleine Reparationen ausgenommen)
bestreitet . Da übrigens bei manchem
Pachtliebhaber die Vermuthung vor¬
herrschen dürfte , es würde -der seitheri¬
ge Pächter , welcher sein gutes Aus¬
kommen auf der Wirthschaft fand , den
Pacht auch fernerhin übernehmen , so
wird amtlich versichert , daß derselbe
hierauf schriftlich verzichtet hat , indem
er von den Geschäften sich zurückzie¬
hen , und von seinem Vermögen le¬
ben will.

Die H . H . Stadt - und Ortsschult¬
heißen werden geziemend ersucht , die¬
se Verpachtung Ihren Amtsunterge¬
benen gefälligst bekannt machen zu
lassen.

Mühringen d. i §. Juni 1831.
Freihrl . v. Münch 'sches Rentamt.

Fischer.
Alten staig.  Stadt , Gerichts-

Bezirks Nagold , sGläubiger "Vorla¬
dung .j Die Wittwe des verstorbenen
Kaufmanns und Stadtpflegers Lieb
von hier ist gesonnen , ihr Schuld¬
wesen unter der Leitung der Unter¬
zeichneten Stelle im außergerichtlichen
Wege , und wo möglich , durch Ver¬
gleich zu erledigen.

Es werden daher alle diejenigen,
welche aus irgend einem Rechtsgrunde
eine Forderung an dieselbe zu machen
haben , anmit aufgefordert , sich am

Montag den isten Juli d. I.

Morgens 8 Uhr , -
entweder in Person , oder durch gesetz¬
lich Bevollmächtigte auf dem allhiesi-
gen Rathhaus einzufinden , ihre For¬
derungen Unter Vorlegung der Origi¬
nal - Schuld - Urkunden ober gesetzlich
beglaubigter Abschriften zu liquidiren,
und der weitern Verhandlung anzu»
wohnen.

Von den nichterscheinenden bekann¬
ten Gläubigern wird , falls ein Vergleich
zu Stande kommt, angenommen , als tre¬
ten sie der Mehrheit der erschienenen
Gläubiger ihrer Cathegorie bei , die
unbekannten Gläubiger aber , welche
bei dieser Verhandlung nicht erschei¬
nen , werden auf die Nachthcile auf¬
merksam gemacht , die bei einem zu
Stande kommenden Vergleich nach¬
trägliche Forderungen haben mäßen.

Den löten Juni i85i.
Königl . Amts - Notariat.

Stroh.
Vt. K. Oberamts- Gericht Nagold.

Hoffake r.
Pfalz grafe n weiler.  sMühle

Versteigerung .^ Durch das Abster¬
ben des Müllers Jakob Hänßler zu
Vörbach , verkauft dessen Wittwe im
Aufstreich die ihr zugehörige Mühlge¬
bäude und Güter , bestehend aus ei¬
nem Gerb - und drei Mahlgängen,
drei heizbaren Zimmern / Scheuer,
Stallungen und Keller nebst einem
zweiten Keller und Rohrbrunnen ne¬
ben dem Haus auch Antheil an einer
Sägmühle.
i Vrtl . Küchen- Garten.
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Morgen Wiesen.
11 Morgen Acker.
1/2 Morgen Wald.

Donnerstag den 28 Juli d. I.
Vormittags 9 Uhr

in des Löwenwirthshaus zu Krespach.
Die Mühle gibt ausser der gewöhnli¬
chen Steuer jährlich b Schfl . Mühl¬
kernen , erhält aber als Gerechtigkeit
jährlich 20 Klafter Tannenholz samt
Reisach , und Bauholz so viel als Haus
Mühle und Wasserbau nöthkg hat aus
den Kronwaldungen unentgeldlich , hat
4 Bannorte welche das lote Meßle
zu geben haben . Liebhaber welche das
Verkaufs - Objekt noch vor der Ver¬
handlung einfehen und das Nähere
sich erkundigen wollen , werden gebeten,
sich an den Gemeinderath -Adam Raisch
von Pfalzgrafenweiler zu wenden.

Den 20 Juni i 85 r.
. Sindling  e n . Oberamts Her¬
renberg . sKlafterholz - Verkauf . ) Die
Unterzeichnete Verwaltung verkauft bis

Montag den 4 Juli
in den hiesigen gutsherrschaftlichen
Waldungen gegen haare Bezahlung
50 — 60 Klafter Eichenholz . Die,
jenige Ortsvorsteher denen diese Blät¬
ter zukommen werden geziemend ersucht
solches ihren Amts - Untergebenen , mit
der Bemerkung bekannt machen zu
wollen , daß Vormittags 9 Uhr der
Anfang gemacht wird.

Den 21 . Juni i8sl.
Hochfürstlich zu Colloredo

Mannsfeld 'sche Oekonomie -Verwaltung
Mörz . . .

Außemmtliche Gegenstände.
Altenstaig.  sGeld auszulei«

hen .) Die Unterzeichnete Stelle ist
im Falle , 200 fl. von den Capitalien
des Bdsinger Pfarrhaus - Baufonds
auf Jakobi d. I . gegen dreifache , oder
an wohlhabende Personen , gegen zwei¬
fache Versicherung und 5 Procent
Interesse ausleihen zu können , und
ladet daher etwaige Liebhaber ein , auf
ihrer Kanzlei , zu erscheinen.

Den i8ten Juni i 83 r.
K . Kameralamt.

Weber.
Egenhäusen.  Oberamts Na¬

gold. sRoggen feil .) Jakob Breu»
ner von Egenhausen hat ein O. uan,
tum schönen guten Roggen von unge¬
fähr 70 Schfl . feil . Der Roggen
liegt auf dem kammeralamtlichen Ka,
sien zu Altenstaig , und kann allda
bei dem Herrn Kastenknecht Bau¬
mann oder Adlerwirth Dürrschnabel
gegen haare Bezahlung erkauft werden.

Len 2vten Juni i 83 i.
Haiterbach.  sChoral - Buch zu

verkaufen .) Das gewöhnliche Choral-
Buch von Christmann und Knecht,
welches sich noch in ganz gutem Zu¬
stand befindet , ist um billigen Preis
zu haben — bei wem?  sagt

Lutz , Provisor»

Frucht Preise;
in Freude nstadt,

den 18. Juni i 83 i.
Kerne» t Schfl . iSst.Wkr. I4fl-S6kr. iZff. 52kr.
Roggen 1 — . . . . ivflchkr . —fl.—kr.
Gersten 1 — . . . - 8st. kr. —fl.—kr.
Hader 1 — 4fl. 43kr. 4fl.40kr. 4fl.Z6kr,
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